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Silke Lukas ist freiberufliche Illustratorin aus 
Wien und hat sich auf Kinder- und Jugendbuch-
Illustrationen ab 6 Jahren spezialisiert. 
Ihre Leidenschaft ist es, Geschichten mit 
ausdrucksvollen Charakteren und viel Witz zum 
Leben zu erwecken. 

Wenn sie nicht gerade am Zeichentisch sitzt, 
knuddelt sie mit ihrem Hund, liest Fantasy  
Bücher und Comics oder spielt Videospiele.©
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Elisabeth Pfeffer ist eine marzipansüchtige 
und energiegeladene Leseratte, die mehr 
Fantasie im Kopf hat, als ein Wald voller 
Einhörner! So ist es nicht weiter verwunderlich, 
dass die ehemalige Kindergartenpädagogin 
ihre LeserInnen in fantastische Welten entführt, 
die von zauberhaften Elfen bis zu fliegenden 
Füchsen reichen und nur darauf warten von 
Kindern entdeckt zu werden. 
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Autorin für 

Veranstaltungen 

buchbar!

Werbematerial
  Plakat A3 (Bestellnr. 99964)
  Lesezeichen (Bestellnr. 99965)
  Leseprobe A6 (Bestellnr. 99966)
  Punkte sammeln auf Antolin

Elisabeth Pfeffer

„Alvaran –  
Eine Legende wird wahr“

Hardcover 15 x 21 cm 
mit farbigen Illustrationen 

184 Seiten, ab 9 Jahren

Preis [AT/DE]: 16,– € 
Warengruppe: 1250 

ISBN: 978-3-9505653-3-1

Auslieferung: September 2025

ein Familiengeheimnis 
fünf Auserwählte  

eine uralte Legende
—

fünf Fraktionen mit  
unterschiedlichen magischen  

Fähigkeiten
—

zuerst farbig illustriert  
dann s/w mit farbigen Akzenten 

zum Schluss wieder farbig

—
High Fantasy für Volksschüler: 
Geheimnisse, Legenden, Magie 

verschiedene Fabelwesen

Eine Legende Eine Legende wirdwird wahr wahr
Als Franzi mit ihren Eltern mitten unter dem Schuljahr umziehen muss, ist 
sie mehr als sauer! Noch dazu in ein so trostloses Nest namens Alvaran. 
Und was ist mit ihren neuen Mitschülern los? Die verhalten sich äußerst 
merkwürdig!

Ihr Leben wird jedoch völlig auf den Kopf gestellt, als Franzi eine magische 
Begegnung hat, die nicht nur ein Familiengeheimnis lüftet, sondern auch 
eine uralte Legende offenbart.

Von der Autorin der Timi Travel-Reihe
Anhand der magischen Holzkiste gelangen die  

besten Freunde Timi Travel und Romina Redfox  
in die geheimnisvolle Welt von Newelia. Doch  

schon nach ihrer Ankunft stellen die beiden fest,  
dass das Land düster und voller Gefahren ist. 

Über Umwege lernen sie den Zauberer Finix kennen 
und erfahren, dass Newelia von der Hexe Armada 

verflucht wurde. Nur Finix kann ein Gegenmittel 
herstellen, würden ihm nicht fünf Zutaten fehlen. 

Kurzerhand willigen Timi und Romi ein, dem Zauberer 
zu helfen und ihm die Gegenstände mit Hilfe der 

kleinen Holzkiste zu besorgen. Für die Freunde  
beginnt eine rasante Abenteuerreise und sie riskieren 

alles, um an die Zutaten zu gelangen um Newelia  
und dessen Lebewesen vom Fluch zu befreien.

"Timi Travel und  
das Portal nach Newelia" 

Band 1, ET: 08/2022
ISBN: 978-3-9504699-8-1
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„Sieht ja trostlos aus“, murmelte Franzi auf der Rückbank.

Ihre Mutter drehte sich zu ihr um: „Dein Großvater wohnt am 

Rand der Stadt. Gleich haben wir es geschafft.“

Sie fuhren noch ein Stückchen weiter, als ihr Vater den Blinker 

setzte, um in die Einfahrt zum Haus ihres Großvaters einzubiegen. 

Während sie über die kleine Schotterstraße rumpelten, sah sich 

Franzi gespannt um. Da sah sie den Schulbus, der ein paar Meter 

entfernt in einer Busstation anhielt. Ein breitschultriger, blonder 

Junge stieg aus. In seiner grauen Jacke sah er besonders blass aus. 

Seinen Schulrucksack hatte er lässig über die Schulter geworfen. 

Cool strich er sich eine lange Strähne aus der Stirn, die unter seiner 

blauen Kappe hervorstand. 

Für einen Moment trafen sich ihre Blicke. 

Etwas an ihm machte es Franzi unmöglich, 

den Blick von ihm abzuwenden. Plötzlich 

umgab ihn ein grünlicher Schimmer, der 

leicht flackerte. Ungläubig kniff Franzi ihre 

Augen zusammen. Als sie sie wieder öffnete, 

war das Grün mit einem Mal verschwunden. 

Nervös wetzte sie auf der Rückbank hin 

und her. Hatte sie sich das gerade nur ein-

gebildet? Ihr Zeigefinger tippte gegen die 

Scheibe: „Habt ihr das auch gesehen?“

„Was meinst du Franziska?“, fragte ihre 

Mutter. 

Nachdenklich senkte Franzi ihren Kopf: 

„Ach nichts.“

„Wir sind da“, sagte ihr Papa gut gelaunt. 

Das Fahrzeug kam vor einem abgewohnten Steinhaus, das mit 

Efeu überwuchert war, zum Stehen. Das Grau der Steine war durch 

das satte Grün der Blätter kaum noch zu sehen. Ringsum um das 

Haus wuchsen unzählige Bäume und Sträucher.

Skeptisch beäugte Franzi das Haus, aus dem ein kahlköpfiger 

Mann an einem Stock etwas wackelig heraustrottete. Obwohl er 

über beide Ohren grinste, wirkte er zerbrechlich. Mit seinem freien 

Arm fuchtelte er aufgeregt herum. 

„Endlich!“, rief er immer wieder. 

Die Ärmel seines weißen Hemdes hatte er bis zum Ellbogen in 

die Höhe gekrempelt. Seinen blauen Pullunder, den er über dem 

Hemd trug, streifte er glatt und steuerte weiter geradewegs auf das 

Auto zu. Mit einem Ruck riss er die hintere Fahrzeugtür auf, griff 

nach Franziskas Arm und zog sie von der Rückbank. Schnurstracks 

legte er seinen Arm um sie und drückte sie fest an sich. 

„Wie schön, dass ihr endlich da seid.“

„Hallo Paps“, sagte ihre Mutter, die ebenfalls aus dem Auto stieg. 

„Schön dich zu sehen, Annemarie. Hallo Leopold“, antwortete 

er freudestrahlend. 

Weiterhin drückte er seine Enkelin an die Brust, während sie, 

steif wie ein Besen, in seinen Armen lag. Sie wiederum ließ ihre 

Arme schlaff herabhängen, ohne seine Umarmung nur im Ge-

ringsten zu erwidern. Für Franzi fühlte sich diese Nähe seltsam an, 

auch wenn er ihr Großvater war. Er war ihr eigen Fleisch und Blut, 

dennoch kannte sie ihn nicht. Nicht einmal ein bisschen.

„Guten Tag, Samuel“, begrüßte ihn nun auch Franzis Vater. Ihr 

Großvater allerdings hatte nur Augen für Franzi.

Mit einem Lächeln im Gesicht legte er sein Hand auf ihre Wange 

Schwarz-weiße Illustrationen 

mit farbigem Akzent
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Das Erbe des Feuers annehmen
Als im Feuerberg die Lavabecken erkalten, ahnt Kelvin noch nicht, dass dies die 
ersten Vorboten einer drohenden Katastrophe sind, die nicht nur die Feuerelfen 
vernichten könnte. Während Frostkobolde durchs Land streifen, machen sich Kelvin, 
Jarven und Tatinja auf die Suche nach einem Lehrer, der Kelvin hilft, das Feuer seiner 
Magie zu kontrollieren. Dabei erfährt Kelvin welche Rolle er in dem bevorstehenden 
Kampf gegen die wieder erwachten Eisriesen spielen soll, in dem sich das Schicksal 
seiner Welt entscheiden wird.

Gabriele Rittig begeistert mit ihren Büchern und bei 
ihren Lesungen seit mehr als zwei Jahrzehnten Kinder 
und Jugendliche. In dieser Zeit sind über 50 Bücher 
entstanden. Die meisten davon sind im Fantasybereich 
zu finden. 

Sie selbst ist Mutter von drei Töchtern und versteht 
es, die Wünsche und Bedürfnisse von Kindern in 
spannende, fantasievolle Geschichten zu verpacken. 
Sie lebt und arbeitet als freischaffende Autorin in 
Muckendorf an der Donau.
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Autorin für 

Veranstaltungen 

buchbar!

Werbematerial
  Plakat A3 (Bestellnr. 99962)
  Lesezeichen (Bestellnr. 99963)
  Leseprobe von Band 1 in A6 (Bestellnr. 99940)
  Punkte sammeln auf Antolin

Gabriele Rittig
„Das Feuer der Magie“

Hardcover 15 x 21 cm
mit s/w Illustrationen

88 Seiten, ab 9 Jahren

Preis [AT/DE]: 14,– €
Warengruppe: 1250

ISBN: 978-3-9505653-2-4

Auslieferung: Sepember 2025

Abenteuerreise von drei  
unterschiedlichen Charakteren

—

witzig erzählt sowie illustriert
—

Erlernen magischer Fähigkeiten
—

High Fantasy für Volksschüler: 
Elfen, Mantikor, Frostriesen & -kobolde 

Marek Bláha ist seit 2009 freiberuflicher Illustrator.  
Den Stift schwingt er für Bücher, Brett und Kartenspiele. 
Am liebsten zeichnet er Drachen, Monster und alles 
andere, was mit Fantasy oder Kreaturen zu tun hat – 
Hauptsache es ist witzig und ein wenig anders.

Wenn der Stift mal liegen bleibt, stellt er mit seinen Kids 
die Bude auf den Kopf oder fährt gerne Fahrrad.
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Die Triologie der Magie

Niemals hätte Kelvin gedacht, dass Magie in ihm, 
einem einfachen Menschen, steckt. Doch als sie 

tatsächlich erwacht, muss er sich gemeinsam 
mit seinem Elfenfreund Jarven und der Feuerelfe 

Tatinja einer Aufgabe stellen, die das Schicksal 
seiner Welt entscheiden wird.

Während der Trollkönig wiedererweckt  
werden soll (Band 1) und Frostkobolde das Land 

durchstreifen, muss Kelvin lernen, das Feuer 
seiner Magie zu kontrollieren (Band 2). Sie ist der 

Schlüssel im bevorstehenden Kampf gegen die 
Eisriesen (Band 3). Denn diese sind aus ihrem 
Gefängnis ausgebrochen und dabei, die Welt 

aufs Neue in Eis und Kälte erstarren zu lassen.

"Das Erwachen der Magie" 
Band 1, ET: 02/2024

ISBN: 978-3-9505329-4-4
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Im Bannwald

Kelvin war immer noch wütend, als sie aufbrachen. Der 

Schmied war der stärkste Mann in Pran, aber anschei-

nend feige wie eine kleine Maus. Es war bereits tiefste 

Nacht. Trotzdem war es beinahe taghell. Der Mond 

schien voll vom Himmel und hinter ihnen loderten 

immer noch die Flammen des brennenden Dorfes. 

Kelvin war froh, dass Jarven ihn begleitete. Mitge-

nommen hatten sie nur ihre Umhänge und einen Beutel 

gefüllt mit Brot und einem Stück harten Käse. Mehr 

hatten sie aus den Trümmern des Hauses nicht retten 

können. Jarven hatte seinen Jagdbogen geschultert und 

Kelvin trug das alte Schwert seines Großvaters. Damit 

konnte er zwar nicht besonders gut umgehen, aber es 

war besser als nichts. Und für den Notfall hatte er ja 

noch das Elfenmesser, das immer an seinem Gürtel hing. 

Was er damit allerdings gegen einen Troll ausrichten 

sollte, fragte er sich schon. 

Immer noch lief ihm ein 

kalter Schauer über den 

Rücken, wenn er an die 

Riesen mit der steingrauen 

schuppigen Haut dachte. Kelvin 

hatte keine Ahnung, wie er seine 

Schwester aus den Fängen dieser Ungeheuer  

befreien sollte. Er wusste nur, dass er es tun musste, 

bevor die Trolle die Burg des Trollkönigs erreichten. 

Jarven schien seine Gedanken zu lesen, denn er meinte 

mit einem aufmunternden Lächeln: „Das kriegen wir 

schon hin. Uns ist doch noch immer etwas eingefallen.“

Kelvins Lachen klang bitter. „Ja, jede Menge Unsinn, 

aber ob uns das hier weiterhilft?“ 

Die beiden waren im ganzen Dorf für ihre Streiche 

bekannt. Nicht selten waren sie mit argwöhnischen 

Blicken beäugt oder aus einer Scheune vertrieben 

worden. Heute allerdings hatten die Dorfbewohner sie 

mit teils besorgten, teils bewundernden Blicken bedacht, 

als sie aufgebrochen waren. 

34

die Gruppe der Feuerelfen, als sie ihrem Anführer zu-stimmten. Und ohne die beiden Jungen noch eines Blickes zu würdigen, rief er über seine Schulter: „Tatinja, 
komm zu mir.“ 
Eine Feuerelfe, die bis dahin auf einem knorrigen Ast gehockt hatte, erhob sich in die Lüfte und kam auf die 

Lichtung zugeflogen. Vor dem Anführer setzte sie ihre Füße auf den Boden und zog die Flügel ein. Mit zur Seite geneigtem Kopf blickte sie Kyrjon an. Der würdigte sie keines Blickes und wandte sich statt-dessen an Kelvin und Jarven. „Euer Vorhaben ist ent-weder besonders mutig oder aber sagenhaft dumm. Was 
von beiden zutrifft, sollen die Trolle entscheiden. Doch 
seid gewarnt. Solltet ihr noch einmal versuchen, den Bannwald zu durchqueren, so lasse ich euch in die tiefste 

Feuergrube von Montrea werfen.“ Erst jetzt blickte er die wartende Elfe an. „Bring die beiden zur Waldgrenze. 
Und Tatinja, sieh zu, dass du diesen Auftrag ausnahms-
weise nicht vermasselst.“ Die Feuerelfe sah betreten zu Boden. „Ich verspreche, dich nicht zu enttäuschen, Kyrjon.“ 
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Hinab in die Stadt der TotenHinab in die Stadt der Toten

Auf der Suche nach dem dritten ewigen Amulett müssen die elementaren 
Sieben in die sagenumwobene Goldene Stadt – die Stadt der Toten. Doch der 
Weg dorthin ist gefährlich. Während ihrer Reise erfährt Arius, dass der dunkle 
Magier Ashdust die Macht der drei Amulette braucht, um seinem Gefängnis zu 
entkommen. Machen die Freunde einen Fehler, zwei weitere Amulette in seine 
Nähe zu bringen? Auch Saria spürt, dass diese Stadt etwas ganz Besonderes 
ist und sie sich mit ihr seltsam verbunden fühlt. Am Ende ist der Preis für 
ihre Flucht aus der Stadt  jedoch weit höher, als die Freunde es sich je hätten 
vorstellen können.

Das finale Abenteuer der elementaren Sieben in Calvaria voller Magie, Rätsel 
und einem dunklen Erbe, das alles verändern könnte.

„Immer schon mehr Ronja Räubertochter als Cinderella!“

Renate Felderer, Tintenheld, arbeitete jahrelang als Grafikerin, Texterin 
und Illustratorin. 2019 hat sie ihre Passion zum Beruf gemacht und ist nun 
selbstständige Autorin und Illustratorin. Seit dem bildet sie sich regelmäßig  
bei verschiedensten Seminaren als Autorin weiter und lässt bei Lesungen  
und Workshops die Besucher in die Welt ihrer Bücher eintauchen. 

Nach mehreren Kinderbüchern feiert sie nun mit „Die Völker von Calvaria“ 
unter ihrem Pseudonym R. F. Tintenheld ihr Debüt als Fantasy-Roman-Autorin. 

Die geborene Südtirolerin lebt zusammen mit ihrem Mann, ihren zwei Kindern 
und zwei Katzen in Bozen.

www.tintenheld.eu
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Werbematerial
  Plakat A3 (Bestellnr. 99967)
  Lesezeichen (Bestellnr. 99968)
  Punkte sammeln auf Antolin

R. F. Tintenheld

„Die Völker von Calvaria 3 – 
Der Schrei der unendlichen Sonne“

Hardcover 15 x 21 cm
mit s/w Illustrationen

236 Seiten, ab 10 Jahren

Preis [AT/DE]: 16,– €
Warengruppe: 1250

ISBN: 978-3-9505653-4-8

Auslieferung: September 2025

Selbstzweifel:  
Ist Blut dicker als Wasser?

—

Freunde als Familie
—

dunkle Magie 
göttliche Wesen 

elementare Fähigkeiten  
eingespielte Crew

—

das große Finale der Triologie
—

Steampunk-Piraten auf Abenteuer: 
High Fantasy trifft Technik

mit Lesebändchen!
Band 1 und 2

Die Völker von Calvaria
Calvaria, das Land der Piratenvölker!  

Eine Welt voller Gegensätze, magischer  
Kreaturen und besonderen Fähigkeiten. 

Die Geschwister Arius und Saria Vane müssen  
wie alle Calvarier Prüfungen durchlaufen,  

um rechtmäßige Piraten zu werden.  
Ein Abenteuer beginnt und führt sie  

weit über die Grenzen Calvarias hinaus.  
Sie schließen unglaubliche Freundschaften, 

entdecken verborgene Kräfte in sich,  
stoßen auf düstere Geheimnisse und  

kämpfen gegen gefährliche Kreaturen. 

Werden sie es schaffen, alle drei magischen  
Amulette zu finden und in Sicherheit zu bringen, 

bevor der dunkle Magier sie in die Hände bekommt?

"Die Völker von Calvaria – 
Die Stille des ewigen Eises" 

Band 2, ET: 09/2024
ISBN: 978-3-9505329-8-2

"Die Völker von Calvaria – 
Der Ruf der Gezeiten" 

Band 1, ET: 08/2023
ISBN: 978-3-9505329-2-0
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DIE ELEMENTAREN SIEBEN

Die Besatzung des Segelschiffs „Elementia“ besteht aus verschiedensten 
Mitgliedern: aus Geschwistern, Freunden und ehemaligen Feinden. Die 
Kodex-Prüfungen im Herzen Calvarias, die Kinder zu rechtmäßigen 
Piraten macht, hat sie zusammengeführt. Gemeinsam haben die elemen-
taren Sieben einen langen Weg hinter sich, auf dem sie gemerkt haben, 
dass sie gar nicht so verschieden sind.  Für Außenstehende geben sie ein 
eigenwilliges Bild ab, denn eine Crew mit Mitgliedern aller Völker hat 
es in der Geschichte von Calvaria noch nie gegeben. Trotzdem konnten 
sie zusammen bereits eine dunkle Bedrohung zerschlagen und sind gerade 
einer neuen auf der Spur. Dabei spielt Sarias Amulett eine wichtige 
Rolle, da es eines der drei magischen Amulette ist. Das Geheimnis darum 
führte die Crew in den hohen Norden, wo sie dem Nordvolk begegneten, 
das unter einem dunklen Fluch stand. Mit viel Mut und 
der Kraft des Vertrauens konnten die Freunde diesen 
Fluch brechen. So kamen sie auch an das zweite 
Amulett und fanden heraus, wo sich das dritte 
befinden soll. Zusammen mit einer neuen 
Gefährtin und dem Wissen, dass hinter 
all dem Bösen wohl Arius’ Vater steckt, 
machen sich die Freunde auf in ein 
neues gefährliches Abenteuer.

Arius VaneArius Vane
Elementarier, 16 Jahre 
Rufname:  Shadow 

Bruder von Saria (zumindest im Herzen) 
nur seine Familie nennt ihn Arius

Arius, von allen außer seiner Schwester nur Shadow genannt, hat die 
Fähigkeiten der Feueraugen, sieht aber nicht so aus. Er hat weder rote 
Haare noch rote Augen. Denn er ist Elementarier und hat die Gaben 
der Trockenländer und Feueraugen. Da er aber im Trockenland auf-
gewachsen ist, trägt er die beige-braune Kleidung, die dort alle tragen, 
und er hat dichtes, schwarzes Haar. Bis vor Kurzem wusste er selbst 
nicht, dass er eigentlich Elementarier ist.

Saria Vane Saria Vane 
Göttin der Meere, 14 Jahre
Rufname:  Curly

Schwester von Arius (auch sie sieht das immer noch so) 
nur ihre Familie nennt sie Saria

Saria Curly Vane ist zwar zusammen mit Arius bei seiner Mutter 
aufgewachsen, ist aber niemand Geringeres als Airas, die Göttin der 
Meere. An diesen Gedanken muss sich das Mädchen mit der dunklen 
Lockenmähne erst noch gewöhnen. Für ihre Crew-Mitglieder ist sie 
immer noch Curly, die quirlige Piraten-Frohnatur, die immer einen 
passenden Spruch auf den Lippen hat. Auch wenn alle genau wissen, 
wer sie wirklich ist, behandeln ihre Freunde sie nicht anders – und  
das ist auch gut so. 
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Amulette sein, die sie suchten. Denn es ähnelte dem, das seine 

Schwester um den Hals hängen hatte.

Der Pirat schien eine neue Idee zu haben, denn mit neuer Mo-

tivation eilte er zu den Bücherregalen und suchte nach Büchern. 

Arius merkte, ihn quälte die Frage, was für eine Verbindung er da 

spürte, und sicher suchte er auch nach einem Weg, sie für seine 

Zwecke zu nutzen. Eins ums andere Buch zog der Pirat aus den ver-

staubten Regalen und türmte sie neben einem Lesesessel auf. Arius 

spürte, dass der Pirat nach langer Zeit endlich einen Hoffnungs-

schimmer in sich trug. Und Arius spürte auch, dass dieser Pirat 

Rache suchte, er schien innerlich vor Hass zu glühen. 

KAPITEL XVI

Ein gewagter Plan

„Ich hatte wieder eine Vision. Ich weiß, wo das dritte Amulett 

ist.“ Arius versuchte, sich zu sammeln, bevor er weitersprach. „Das 

Amulett, es ist bei ihm. Bei Ashdust, beim dunklen Magier.“

Wenn Ashdust wirklich sein Vater war und auch die Fähigkeiten 

der Feueraugen hatte, waren diese Visionen sicherlich Gedanken 

oder Bilder, die er durch Telepathie von ihm erhielt. Zwar waren 

sie in keiner gemeinsamen Crew, aber vielleicht bestand zwischen 

Blutsverwandten ein besonderes Band? Es war jedenfalls anders als 

sein Gedankenaustausch mit Fireeye und Darksoul. Dort kommu-

nizierten sie miteinander, aber bei diesen Visionen war er nur ein 

Zuschauer. Ob Ashdust wusste, dass Arius seine Gedanken sehen 

konnte? Oder wollte er vielleicht sogar, dass er sie empfing? Das 

würde auch erklären, warum er bis vor Kurzem noch keine Vi-

sionen hatte. Vielleicht versuchte sein Vater, Kontakt zu ihm auf-

zunehmen. So viele Fragen und viel zu wenige Antworten.

„Das ändert einiges.“ Darksoul schien aufgebracht. „Jetzt können 

wir uns nicht mehr einfach aus der Sache raushalten.“

„W-wie meinst du das?“, fragte ihn der Kapitän.

„Wenn alle Amulette in Sicherheit wären, könnten wir uns viel-

leicht aus allem heraushalten, aber so müssen wir Leif und seinem 
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2 x Der Ruf der Gezeiten (Bd. 1)

2 x Die Stille des ewigen Eises (Bd. 2)

2 x Der Schrei der unendlichen Sonne (Bd. 3)

Calvaria – Buchpaket

Bestellnr. 99969              45% Rabatt



Timi Travel (Bd. 1)  € 12,– 
ISBN: 978-3-9504699-8-1

Timi Travel (Bd. 2)  € 12,– 
ISBN: 978-3-9505329-0-6

Timi Travel (Bd. 3)  € 12,– 
ISBN: 978-3-9505329-3-7

Timi Travel (Bd. 4)  € 12,– 
ISBN: 978-3-9505329-5-1

Timi Travel (Bd. 5)  € 12,– 
ISBN: 978-3-9505329-9-9

Timi Travel (Bd. 6)  € 12,– 
ISBN: 978-3-9505653-0-0

Zauberfeder (Bd. 1)  € 12,– 
ISBN: 978-3-9504699-6-7

Zauberfeder (Bd. 2) € 12,– 
ISBN: 978-3-9504699-9-8

Zauberfeder (Bd. 3) € 12,– 
ISBN: 978-3-9505329-1-3

Zauberfeder (Bd. 4) € 12,– 
ISBN: 978-3-9505329-7-5

Calvaria (Bd. 1)  € 16,– 
ISBN: 978-3-9505329-2-0

Calvaria (Bd. 2)  € 16,– 
ISBN: 978-3-9505329-8-2
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Fabelflug (Bd. 1)  € 14,– 
ISBN: 978-3-9504699-4-3

Fabelflug (Bd. 2)  € 14,– 
ISBN: 978-3-9504699-5-0

Fabelflug (Bd. 3)  € 14,– 
ISBN: 978-3-9504699-7-4

Fabelflug (Bd. 4)  € 14,– 
ISBN: 978-3-9505653-1-7

Magie (Bd. 1)  € 14,– 
ISBN: 978-3-9504699-4-4

9 783950 469936

Weihnachtswunsch € 14,– 
ISBN: 978-3-9504699-3-6

Die Preise der Bücher sind fest gebunden. 
Preis- und Programmänderungen vorbehalten. 
Stand: April 2025

Fairyland Verlag e.U.

Geschäftsführerin & 
Ansprechpartnerin
Carolyn MAGERLE, BA Hons. 
Schöffelgasse 13, A-3003 Gablitz 
Tel.: +43 2231 240 88  
Email: office@fairyland-verlag.at 
Web: www.fairyland-verlag.at

Auslieferung Österreich

Mohr Morawa Buchvertrieb GmbH
Sulzengasse 2, A-1230 Wien
Tel.: +43 1 680 14-0
Fax: +43 1 688 71 30, +43 1 689 68 00
Email: bestellung@mohrmorawa.at
Web: www.mohrmorawa.at

Vertretung OST
Wien, Niederösterreich, Burgenland
Birgit RAAB
c/o Mohr Morawa Buchvertrieb GmbH
Sulzengasse 2, A-1230 Wien
Mobil: +43 664 846 28 98
Email: birgit.raab@mohrmorawa.at 

Vertretung WEST inkl. Südtirol
Oberösterreich, Salzburg, Steiermark,  
Tirol, Vorarlberg, Kärnten
Karin PANGL
c/o Mohr Morawa Buchvertrieb GmbH
Sulzengasse 2, A-1230 Wien
Mobil: +43 664 811 98 20
Email: karin.pangl@mohrmorawa.at

Fachhandel Österreich
Key Account Team Mohr Morawa
Tel.: +43 1 680 14-0
Email: fachmarkt@mohrmorawa.at

Auslieferung Deutschland

Medien Service Runge (MSR)
Runge Verlagsauslieferung GmbH
Bergstraße 2, D-33803 Steinhagen
Tel.: +49 5204 998 124
Fax: +49 5204 998 1140
Email: team4@rungeva.de 
Web: www.rungeva.de

Folgt uns  

auf Instagram

Tipp fürWeihnachten


